
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1013/2022 der AfD-Stadtratsfraktion betreffend 
Cybersicherheit der Mainzer Verwaltung und städtischer Betriebe, AfD 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie viele Hackerangriffe auf die Mainzer Verwaltung und städtische Betriebe gab es seit 

Januar 2021? 
 

Es sind keine Hackerangriffe auf die durch die Kommunale Datenzentrale Mainz (KDZ) 
betreuten Systeme bekannt. 
 

 
2. Wie hoch ist das Budget der Stadt Mainz für IT-Sicherheit? 
 
3. Wie viele Mitarbeiter beschäftigen die Stadt Mainz sowie städtische Betriebe im Bereich 

IT-Sicherheit? 
 
4. Wie ist die IT-Sicherheit in der städtischen Verwaltung angesiedelt (Querschnittaufgabe, 

eigenes Ressort, Teilbereich oder ähnliches)? 
 

zu 2. bis 4. 

Die städtische Informationssicherheit ist eine übergreifende Aufgabe, die sowohl durch die 
Kommunale Datenzentrale und alle Fachbereiche wahrzunehmen ist. Somit ist eine Viel-
zahl der Beschäftigten mit Themen der Informationssicherheit betraut. Zur übergreifenden 
Bearbeitung wurden bereits 2015 folgende Funktionen geschaffen: 

1. IT-Sicherheitsberater:in in der KDZ 
2. Informationssicherheitsbeauftragte:r im Hauptamt 
3. Informationssicherheitsrevision im Revisionsamt 

 
Zusätzlich wurde der Arbeitskreis Informationssicherheit eingerichtet, dem über die oben 
genannten Funktionen hinaus noch die Werkleitung der KDZ und der/die Datenschutz-
beauftragte:r angehören. Hier werden alle Maßnahmen zur Informationssicherheit koordi-
niert und priorisiert. Die KDZ verfügt davon unabhängig über eigene Sicherheitsstrukturen 
für den Rechenzentrumsbetrieb und beauftragt bei Bedarf Unterstützungsleistungen bei 
externen Firmen. Darüber hinaus werden alle Mitarbeitenden regelmäßig zu diesem Thema 
sensibilisiert. Eigene Budgets werden nicht vorgehalten, da die Maßnahmen über die je-
weiligen Projekte oder im dauerhaften Anwendungsmanagement abgerechnet werden. 



 

5. Warum wurde die IT-Sicherheit bei mainzDIGITAL nicht als eigenes Projekt definiert? 

Das Thema IT-Sicherheit hat in der Strategie mainzDIGITAL einen zentralen Stellenwert. 
Die IT-Sicherheit ist im Rahmen von mainzDIGITAL kein eigenes Projekt, sondern es wird als 
Querschnittsthema bei allen Projekten und Themen mitberücksichtigt und stetig weiter-
entwickelt. 

 

6. Falls die Stadt für die Cybersicherheit einen externen Dienstleister engagiert hat, wie hoch 
ist das Budget hierfür und wird dieses evtl. in Zukunft aufgestockt? 

 
siehe Antwort zu 2. bis 4. 

 
 
 
Mainz, 13. Juli 2022 
 
 
 
gez. 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 


